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Den Kern des Projekts bildet die Reise von zwei Schiffen  
mit mehreren Stationen in Hafenstädten entlang der 
 deut  schen Nordseeküste und kreuz und quer durch  
Deutschland über Flüsse und Kanäle. Auf den Schiffen 
 befinden sich 70 Kupferfiguren des dänischen Künstlers  
Jens Galschiøt. 

Ziel dieses sozial-kulturellen Schiffsprojektes ist es, mit  
diesem „Hingucker“ und mit den begleitenden Veranstal-
tungen und Aktionen entlang der Route Gelegenheiten zu 
bieten, sich mit dem Thema Flucht und Migration auf eine 
andere Weise als gewohnt auseinander zu setzen.  

Als Grundlage dafür dient die Norderneyer  Erklärung.  
Hier werden Kernpositionen zum Thema Flucht und  Migration 
formuliert, die sowohl grundsätzlicher Natur sind als sich 
auch insbesondere auf die Rolle der Kinder- und  Jugend- 
hilfe beziehen.  

Durch dieses Projekt wird auf die Situation der Flüchtenden 
vor, während und nach der Flucht aufmerksam gemacht.  
Hier soll insbesondere der Fokus auf die Schwächeren, d.h. 
auf die Kinder, die Jugendlichen, die Frauen und auf die  
jungen Familien gerichtet werden. 

Hilfsprojekte, Flüchtlingsinitiativen und Einrichtungen der 
Flüchtlingshilfe können sich der Öffentlichkeit präsentieren 
und ihre Arbeit diskutieren lassen. Das trägt zur Transparenz 
der Flüchtlingsarbeit und ihrer Ziele vor Ort bei. 

Die Akteuere selbst kommen bei diesem  „Reiseprojekt“ 
auch überregional miteinander in Kontakt, Austausch und 
Netzwerkbildung werden gefördert. Durch die internationale 
Beteiligung kann verdeutlicht werden, dass das Thema  Flucht 
und Asyl kein (oder zumindest nicht nur ein)  nationales  
Problem ist und auf europäischer Ebene  angegangen  
werden muss.

Partner und Unterstützer für das Projekt bundesweit sind 
unter anderem:

25.-27. September 2017 Am Bollwerk  An der Seepromenade

Fontanestadt Neuruppin



Neuruppin - Am Bollwerk  // An der Seepromenade
Montag, den 25.September 2017

17:00 - 19:00 Uhr // Bühne   
Begrüßung der Al-Hadj Djumaa 

mit der Trommelgruppe Café Hinterhof

19:30 - 21:30 Uhr // Bühne 
 „Exodus“ - Dokumentarfilm von 

Fabien Guillermont, im Anschluss Gespräch 
Die M/V Aquarius ist ein Rettungsschiff, das von der 

zivilen Rettungsorganisation SOS Mediterranee 
betrieben wird. Der Film beschreibt die Ereignisse 
an Bord in der Zeit zwischen dem 14. September 

und dem 6. Oktober 2016 

Dienstag, den 26.September 2017

11:00 - 12:00 // Bühne
Offizielle Begrüßung im Rahmen der gemeinsa-

men Pressekonferenz von Bürgermeister Jens-Pe-
ter Golde und Landrat Ralf Reinhardt

              
 14:30 - 16:30 Uhr // Bühne 

Mensch, willkommen! on tour
GRIPS Theater und GRIPS Werke e.V.

www.menschwillkommen.gripswerke.de

17:00 - 18:30 Uhr  // Bühne       
Ankommen in Neuruppin – offenes Forum 

Gespräch mit Expert*innen sowie mit Neu- und 
Alt-Bürger*innen aus Neuruppin

moderiert von 
Michæ l Schwandt (RAA Brandenburg e.V.)

19:30 - 21:30 Uhr // Bühne
„Ein Morgen vor Lampedusa“ 

Szenische Lesung und Gespräch
Szenische Lesung mit Sprecher*innen der

Spielkreis-Theater Matthias-Kirche Hannover, 
„Neuruppin lebt bunt“ und Outlaw gGmbH

Spenden werden erbeten für 
„Neuruppin lebt bunt“.

Mittwoch, den 27.September 2017

08:00 Uhr // Bühne
Politisches Morgengebet und Abschied 

der Al-hadj Djumaa
mit Pfarrerin Christiane Schulz 

(ESTA ruppin e.V.)

Ausstellungen:
„Hilfe für Kinder auf der Flucht“ 

  terre des hommes

„Escape: Refugees in Bremen - 
Fluchtursachen verstehen“

 BeN -  Bremer entwicklungspolitisches Netzwerk

„Asyl ist Menschenrecht“ - ProAsyl

Mit an Board: 

Die Veranstaltung fi ndet unter der Schirmherrschaft 
von Diana Golze statt - Ministerin für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen

und Familie des Landes Brandenburg.

Rhinpaddel, JWP-MittenDrin e.V., Neuruppin lebt bunt

Das Projekt „Mensch willkommen! on tour“ 
und die Lesung „Am Morgen vor Lampedusa“ 
werden am Standort Neuruppin gefördert aus 

Mitteln der Partnerschaft für Demokratie 
im Landkreis Ostprignitz-Ruppin.

Besonderer Dank an alle ehrenamtlichen und frei-
willigen Helfer*innen in Neuruppin!

So fi nden Sie das Schiff!:
Zu Fuß:  Fragen Sie eine*n 

Neuruppiner*in nach dem „Bollwerk“.
Mit dem Auto: Geben Sie ins Navi 

folgende Adresse ein 
„An der Seepromenade 15, 16816 Neuruppin“


